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Wien , 5o April 1941

Betriebeappe 11 der stad tischen Yerpflegskostenabtei '
lung

Bei einem Betriebsappell der Abteilung T/8 , Yerpflegskosien«
■im Amtshaus 9 « , gennho fe .rgas .se 55 $ in der die Arbeit der 460 Be
amten und Angestellte umfassende Gefolgschaft wegen der Eigen¬
art der Materie nicht nur sehr große verwaltungsmäßige und rech*
nungsmäßige Genauigkeit sondern auch eine überaus sorgfältige Ein
fühlung in die sozialen Verhältnisse der einzelnen Volksgenossen
voraussetzt und , wie der Betriebsführer Obermagistrafsrat Dr * Big'
huber in seiner Eröffnungsanspraehe hervorhob , 'wegen der vielen
Neuerungen auf rechtlichem Gebiet und der Neuordnung des Änstal
tenwesens sehr schwierig ist , sprach am 1 - , April Gauredner Ing,
IIölzl über Kameradschaft und Einsatz im Betrieb«

Er legte dar , daß der gegenwärtige Kampf des deutschen Yol
kes der um eine neue Mel tauf fas sung sei ., Einer Welt der Yerant
»vor tungslosigkeii müsse nun die neue Welt der unbedingten Anstän
digkeit und Korrektheit , der soldatischen Haltung und des soziale .'
Grundsatzes entgegentreten , in der jeder Mensch gegen einen ge¬
rechten Lohn von sich aus dazu kommen müsse , seine Pflicht in vse ..t!
ständiger , schöpferischer Arbeit zu erfüllen . Wesentlich sei nun.
die treue Kameradschaft , in der jeder sein eigenes Ich bedingungs
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los für die Gemeinschaft ein jsp. se tzen hat . Die Erstehung zur Tolle
gerneinschaft fange hei der eigenen Person an und jeder müsse zu¬
nächst selber aufrecht vor dem anderen dastehen können . Volk ist
nicht die Summe der Menschen , die innerhalb gewisser Grenzen woh¬
nen , sondern das Produkt vieler Generationen , eine unendlich 3 an-
ge kette , die genau so stark ist als ihr schwächstes Glied . Das
heutige Geschlecht ist in dieser Kette auch bloß so ein Glied und
muß also genau so fest wie alle anderen Glieder halten « Dieses
Bewußtsein gibt uns eine ungeheure aber wundervolle Verantwortung
Unsere Leistungen und die innere Haltung von Gefolgschaft und yh • •
tr .iehsführer erhalten dadurch einen neuen Sinn , der auf die gro¬
ße Gemeinschaft des deutschen Volkes ausgerichtet ist*

OQOOOQ'

An die Schriftleitungen Nieht zu vcröffentl1 chen

Der heutigen Aussendung der » Hathaus - Ko '
rreepondenz * liegt

die Nummer 14 des " Nachrichtenblattei der Stadt Wien " bei.
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Schöner Ausklang des Ungarn - und Bulgareribesuches

IT ach dem glanzvollen Turnfest im Wiener Großen Konzerthaus¬
saal trafen sich die deutschen und ungarischen Turner sowie die
'bulgarischen PulBb aller nochmals bei einem Kameradschafts abend.

Bei diesem Anlaß konnte Gausportführer Kozieh folgende Depesche
des Keichssportführers von Tschäumen und Osten verlesen*

.
" Den ungarischen und bulgarischen freunden , die am heutigen

Tage in Großdeutsehlands herrlicher Stadt Wien zu ritterlichem

Wettkampf angetreten sind , entbiete ich herzlichen Gruß mit dem
Bedauern wegen meiner Anwesenheit zur deutsch - italienischen Kul¬

turtagung in Lüünchen nicht zugegen sein zu kennen * Kögen die Söh¬

ne beider uns so befreundeter Länder die Gastlichkeit Wiens warm

empfinden und darüber hinaus ihren diesmaligen Besuch in unserem

großen Vaterland in guter Erinnerung behalten . Keinen deutschen
Freunden und Sportkameraden gilt der gleiche Gruß «.

11

Dieser herzliche Gruß des Deichssportführers , der damit
neuerlich seine Wertschätzung für Wien zum Ausdruck brachte , hat
in unserer Stadt größte Freude hervorge rufen und auch bei den un¬
garischen und bulgarischen Gästen größten Eindruck . gemacht.

000O000

Die amtlichen Verbraucherhöchstpreise für Gemüse:

Wirsingkohl , Type Winterfürst
A./C je kg 20/34" A/Q je kg

Weißkraut je kg
Sauerkraut je kg
Vogerlsalat je kg
Glassalat A/B je Stück

" G je kg
Stengelspinat je kg
Blätterspinat . je kg

17/31
24
34

150
24/30
300

46

56

Kohlrabi je kg
Karotten A je kg
Gold rüb en , li ö hr en,

je kg
Rote Hüben
Sellerie ohne Laub
SuppenSellerie
Porree i/ll/lll

30
25

23
24
50
20

je kg 42/50/56
Zwiebel je kg 24/25/27/28
Holl « Hüben je kg l 'J

,ß ie Höchstpreise gelten ab 6 „ April 1941 , und zwar nur für V7are
nK l t und liiederdonau und nur für beste Qualität . Mindere Ware
SuLKÜUÜ hend W.lliscr verkau :f

' t werden . Ware , .die aus Gebieten
Kuß lb K ea und ^ lederdonau staunst , ist der Herkunft nach zu be -- i ^ nnen und nacn den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren*
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